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Lobenfeld & Waldwimmersbach
Meckesheim

& 
Mönchzell

AM 28.02.2026
12:30 - 16:30 UHR

IN DER SPORTHALLE
SCHLOSSSTRASSE 25 · 74927 ESCHELBRONN 

 

KUCHEN- & HELFERLISTEN LIEGEN FÜR SIE IM KINDERGARTEN AUS! 
KUCHEN- & WAFFELTEIGABGABE VON 10-12 UHR IN DER SPORTHALLE.
Wir freuen uns über jeden gespendeten Kuchen, Torte oder Muffin.
Die Einnahmen gehen zu 100% an den Kindergarten, 
um Projekte zu verwirklichen. www.fv-holzwuermer.de Danke

· BUNGEE TRAMPOLIN
· HÜPFBURGEN &  
· SPIELFLÄCHE
EINTRITT FÜR KINDER 4 € · ERWACHSENE FREI
FÜR IHR LEIBLICHES WOHL IST GESORGT.

KLEINKINDBEREICH 
BIS 5 JAHRE

UNTERSTÜTZUNG MIT SPIELMODULEN 
VOM HOFFEXPRESS-TEAM!
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Gemeinsame Amtliche
Bekanntmachungen

Energieberatung 
ein Service Ihrer GVV- Gemeinden
Energieberatung – Ein Service Ihrer 
Gemeinde Meckesheim

Was Sie als Hauseigentümerin oder Hauseigentümer bei energie-
sparender Modernisierung oder als Mietperson beim Energiesparen 
tun können, erfahren Sie bei einer kompetenten und kostenfreien 
Initialberatung von der KLiBA. Sie ist eine erste Orientierungshilfe 
und hilft Ihnen bei der Umsetzung Ihrer Energiesparziele auch mit 
Hilfe verschiedener staatlicher Fördermöglichkeiten zu folgenden 
Themen:
•	energetische Altbaumodernisierung
•	Neubau oder Sanierung zum Energieeffizienzhaus
•	Planung eines Passivhauses
•	Heizungserneuerung, Erfüllung EWärmeG und Gebäudeenergie-

gesetz (GEG) 
•	Einsatz von erneuerbaren Energien, Photovoltaik-Pflicht-Verordnung
•	Stromsparmaßnahmen
•	Förderung und Zuschuss durch KfW, BAFA, Land und Kommune
Die effektivste Strompreisbremse setzt beim Stromsparen an! Bei 
der KLiBA können Sie kostenlos Strommessgeräte ausleihen. 
Damit lässt sich auch der Stromverbrauch durch Leerläufe bezie-
hungsweise den Stand-by-Modus erkennen und verringern.
Weitere Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder 
Fördermöglichkeiten gibt es bei den KliBA-Energieberatern: diese 
sind regelmäßig für Sie im Rathaus vor Ort – natürlich kostenfrei und 
unverbindlich. Näheres finden Sie unter den amtlichen Nachrichten 
Ihrer Gemeinde. 
Nutzen Sie die kostenfreie Serviceleistung Ihrer Kommune!

Ämter & Behörden
Landtagswahl 
am 8. März:

Landrat Stefan Dallinger: „Nutzen Sie die Chance, unser 
Bundesland aktiv mitzugestalten“
Am Sonntag, 8. März 2026, sind im Rhein-Neckar-Kreis rund 404.000 
Wahlberechtigte in den Wahlkreisen Wiesloch (37), Weinheim (39), 
Schwetzingen (40) und Sinsheim (41) dazu aufgerufen, an der Wahl 
des Landtags von Baden-Württemberg teilzunehmen. „Zum ersten 
Mal haben auch junge Menschen ab 16 Jahren die Chance, über 
die zukünftige Entwicklung unseres Bundeslandes mitzubestimmen 
– nutzen Sie diese und machen Sie von diesem Recht und Privileg 
Gebrauch“, appelliert Landrat Stefan Dallinger.
Mit der Absenkung des Wahlalters sind laut Statistischem Landes-
amt insgesamt rund 7,7 Millionen Menschen bei der Landtagswahl 
2026 wahlberechtigt – so viele wie noch nie. Der Anteil der Erstwahl-
berechtigten liegt bei rund 650.000.
Neu ist bei der Landtagswahl 2026 auch der Wahlzettel: Mit dem 
reformierten Wahlrecht haben die Wählerinnen und Wähler nun zwei 
Stimmen. Sie wählen dann, ähnlich wie bei der Wahl zum Bundes-
tag, mit der Erststimme eine Person und mit der Zweitstimme eine 
Partei bzw. deren Landesliste.
Da in jedem der 70 Wahlkreise in Baden-Württemberg andere Wahl-
vorschläge eingereicht werden, gibt es keine landeseinheitlichen 
Stimmzettel. Insgesamt treten im Rhein-Neckar-Kreis 11 Parteien 
und eine Einzelbewerberin an. Landrat Stefan Dallinger hofft auf 
eine hohe Wahlbeteiligung, da von allen Landtagswahlkreisen im-
merhin vier im Kreisgebiet liegen. Bei der vergangenen Wahl im Jahr 
2021, die aufgrund der Corona-Pandemie unter besonders hohen 
infektionsschutzrechtlichen Vorkehrungen stattfand, lag sie bei ma-
geren 64,2 Prozent.
„Mit Ihrer Stimme entscheiden Sie, wer in den kommenden fünf 
Jahren den jeweiligen Wahlkreis im Landtag – und damit Ihre Inter-
essen – vertritt. Verschenken Sie diese nicht“, so Stefan Dallinger in 
seinem Wahlaufruf.
Am Wahlsonntag sind die Wahllokale von 08.00 bis 18.00 Uhr ge-
öffnet. Das vorläufige Wahlergebnis aus dem Rhein-Neckar-Kreis 

Rindfleisch &  
Meerrettich Essen 

01.03.2026  
ab 11.30 Uhr 

Martin-Luther-Haus 
Spechbach 

Nur beim GV „Eintracht“ 1910 - Spechbach e. V. 

NUR AUF VORBESTELLUNG  
Fam. Bock  
Tel. 40212 

SPENDE BLUT BEIM ROTEN KREUZ
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Eschelbronn Lobbach-Wa. Lobbach-Lo. Mauer Meckesheim Mönchzell Spechbach

Bürgermeisteramt
Fax

95 09-0
95 09-50

9 27 91-0
9 27 91-25

9 27 91-90
9 27 91-95

92 20-0
92 20-99

92 00-0
92 00-15

13 44 95 00-0
95 00-60

FEUERWEHR
Gerätehaus
Kommandant
Handy

 
95 09-19
4 09 16

 
4 06 53

 
43 33 70 65

0176/32574137   

 
8949

 
9921460

 
4 12 91

01 73/1 81 47 52

Wassermeister
nach Dienstschluss

01 72/6 23 47 41
0 62 26/4 00 57

07 21/49 97 03 08 0 62 23/9 25 56-0 92 00-89
01 52 / 34 64 03 15

95 00-12

Schule 4 24 56 4 01 84 - 99 17 68 92 00-70 92 00-90 4 00 35

Bauhof 0 62 26/
42 95 87

9 27 91-31
01 72/6 23 15 12

73 98
01 74/9 79 40 82

92 00-80
92 00-81

01 73-5 10 37 29

Forst 01 62/2 64 6699 01 62/2 64 6696 0162/264 6699 0162/264 6699 01 76/10 40 89 15

Halle Kultur- und
Sportzentrum

4 12 45

Wimmers-
bachhalle
97 12 10

Maienbach-
halle

4 06 66

Turnhalle/
Hallenbad

31 77

Auwiesen-
halle
26 75

Lobbachhalle
10 55

Turn- und
Festhalle
97 00 18

Wichtige Telefonnummern Vorwahl: 0 62 26 (Meckesheim)

Der Apotheken-Notdienstfinder 22 8 33*
von jedem Handy ohne Vorwahl · max. 69 ct/Min/SMS

Der Apotheken-Notdienstfinder 0800 00 22 8 33 Kostenlos aus dem Festnetz

www.aponet.de

Der Bereitschaftsdienst beginnt um 8.30 Uhr des angegebenen 
Tages und endet um 8.30 Uhr des darauffolgenden Tages. 

Verbandsbaubüro des GVV Elsenztal 06226 9200-52

Kläranlage Meckesheimer Cent 99 11 88 

Kläranlage Im Hollmuth  0 62 23/97 21 25

AVR Kommunal AöR Abfalltelefon 0 72 61/9 31-0

AVR GewerbeService GmbH – 

Entsorgungslösungen für gewerbliche Abfälle: 06221/878-400

Ruftaxi-Verkehr Meckesheim/Lobbach 

Taxi Elsenztal  06226/8862

Sozialstation Elsenztal 20 99

Ambulanter Hospizdienst Elsenztal e.V. 0151 - 72448866

Pilzberatung, Peter Reiter 51 15

Sozialpsychiatrischer Dienst,  

SPHV Service gGmbH 06222 77394 1220

Bereitschaft der Apotheken:

Freitag, 27.2. Leimbach Apotheke, Gartenstr. 28, 
 Dielheim, Tel. 0 62 22 - 7 22 22

Samstag, 28.2. Römer-Apotheke, Bammentaler Str. 13 
 Wiesenbach, Tel. 0 62 23/97 00 74

Sonntag, 1.3. Kloster-Apotheke, Neckarsteinacher Str. 18 
 Schönau, Tel. 0 62 28/4 12

Montag, 2.3. Kurpfalz Apotheke Sinsheim, Schlesienstr. 2, 
 Sinsheim, Tel.: 07261 - 1 34 27 

Dienstag, 3.3. Schloss-Apotheke, Industriestraße 7 
 Eschelbronn, Tel. 0 62 26/9 51 30

Mittwoch, 4.3. Brücken-Apotheke, Bahnhofstr. 34 
 Neckargemünd, Tel. 0 62 23/9 72 84 00

Donnerstag, 5.3. Schildwach-Apotheke Epfenbach, Helmstadter Str. 6, 
 Epfenbach, Tel. 0 72 63/91 10 84

Polizei-Notruf 1 10

Polizeirevier Neckargemünd 0 62 23/9 25 40

Polizeiposten Meckesheim 13 36

Polizeiposten Waibstadt 0 72 63/58 07

Notruf (Feueralarm, Unfälle aller Art, Notarzt) 1 12
Frauen in Not 08 00/0 11 60 16

DRK-Krankentransporte  0 62 26/1 92 22
Behördenrufnummer 1 15

Malteser Rhein-Neckar 0 62 22/9 22 50

Störunghotline des Gasversorgers (Netze BW) 0711 / 289 646035

Süwag Energie AG, Bammental  0 62 23/963 300
 im Störfall 0800/7962787

Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen Arzt brauchen und 
nicht bis zur nächsten Sprechstunde warten können, ist der ärztliche Bereitschafts-
dienst für Sie da. Wenn Sie die Rufnummer 116 117 wählen, hören Sie in der Regel 
eine Bandansage, die Ihnen die Adresse der nächstgelegenen Notfallpraxis und 
die Öffnungszeiten nennt. Falls Sie aus medizinischen Gründen einen Hausbesuch 
benötigen, bleiben Sie in der Leitung. Sie werden sodann an die zuständige Ret-
tungsleitstelle weitergeleitet, welche die Hausbesuche koordiniert. Der ärztliche 
Bereitschaftsdienst ist nicht zu verwechseln mit dem Rettungsdienst, der in 
lebensbedrohlichen Fällen Hilfe leistet. Bei Nötfällen alarmieren Sie bitte sofort den 
Rettungsdienst unter der Notrufnummer 112.
Den zahnärztlichen Notdienst finden Sie unter Tel. 0761 120 120 00.

Notrufnummer des ärztl. Bereitschaftdienstes Rufnummer 116117 (kostenlos)
Allg. Notfallpraxis Heidelberg (Im Neuenheimer Feld 410, 69120 Heidelberg):
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do/Fr 19.00 Uhr – 22.00 Uhr; Mi 16.00 Uhr – 22.00 Uhr, 
Sa/So/Feiertag 10.00 Uhr - 20.00 Uhr
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Sinsheim:
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do 19.00 Uhr – 21.00 Uhr; Mi, Fr 16.00 Uhr –  
21.00 Uhr; Sa/So/Feiertage 10.00 Uhr – 18.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung zu den Öffnungszeiten in die
nächstliegende Notfallpraxis kommen.

Ärztliche Bereitschaftsdienste
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Eberbach:
Öffnungszeiten: Sa 8.00 Uhr - 8.00 Uhr; So, Feiertag 8.00 Uhr - Folgetag 7.00 Uhr
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Schwetzingen:
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do/Fr 19.00 Uhr – 22.00 Uhr; Mi 16.00 Uhr –
22.00 Uhr, Sa/So/Feiertag 8.00 Uhr - 22.00 Uhr
Kinderärztlicher Notdienst, Kinderärztliche Notfallpraxis im Zentrum für Ju-
gendmedizin, Universitätsklinikum Heidelberg, Im Neuenheimer Feld 430, 
69120 Heidelberg
Öffnungszeiten: Mo, Di, Do, Fr: 19.00 - 22.00 Uhr;
Mi: 16.00 - 22.00 Uhr; Sa, So, Feiertag: 9.00 - 22.00 Uhr| Patienten können 
ohne Voranmeldung zu den Öffnungszeiten in die Notfallpraxis kommen
Allg. Notfallpraxis Mosbach (Neckar-Odenwald-Kliniken):
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do/Fr 19.00 - 22.00 Uhr; Mi 13.00 - 22.00 Uhr 
Sa/So/Feiertag: 10.00 - 20.00 Uhr
Telefonseelsorge: 24 Stunden an 365 Tagen im Jahr für alle
Per Telefon 0800 / 111 0 111 , 0800 / 111 0 222 oder 116 123
per Mail und Chat unter online.telefonseelsorge.de
docdirekt.de — digitale Anlaufstelle der 116117
Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos und digital eine medizi-
nische Ersteinschätzung und Handlungsempfehlung. Wird eine Videosprechstun-
de empfohlen, kann direkt zu einer telemedizinischen Beratung vermittelt werden.
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enthaltene Dopplungen zum ohnehin geltenden und anzuwenden-
den Vergaberecht wurden aus dem MFG gestrichen. Das Gesetz 
wird damit an dieser Stelle übersichtlicher, verständlicher und an-
wenderfreundlicher.

Bedeutung des MFG
Am 10. Dezember 2025 wurde der Regierungsentwurf erstmals in 
den Landtag eingebracht und am 4. Februar 2026 in zweiter Lesung 
abschließend beraten. Das Gesetz soll zeitnah in Kraft treten. Es 
ersetzt dann das Gesetz zur Mittelstandsförderung vom 19. Dezem-
ber 2000. Auf Basis des MFG förderte zuletzt allein das Wirtschafts-
ministerium die Wettbewerbsfähigkeit des Mittelstands mit jährlich 
über 200 Millionen Euro.

Brücke in den Arbeitsmarkt:
Der Rhein-Neckar-Kreis und die Stadt Sinsheim suchen 
ehrenamtliche Job Coaches
Viele motivierte Menschen kommen in den Rhein-Neckar-Kreis mit dem 
Wunsch, hier zu arbeiten, sich eine Zukunft aufzubauen und aktiv am 
gesellschaftlichen Leben teilzuhaben. Doch der Weg in den deutschen 
Arbeitsmarkt ist komplex. Bewerbungsverfahren, Anerkennung von 
Abschlüssen, sprachliche Hürden und bürokratische Anforderungen 
stellen viele Zugewanderte vor große Herausforderungen. 
Genau hier setzt das neue Projekt „Job Coach“ des Landratsamtes 
Rhein-Neckar-Kreis an. In Kooperation mit der Stadt Sinsheim wird 
das Angebot zunächst als Pilotprojekt vor Ort erprobt. Ziel ist es, 
zugewanderte Menschen ergänzend zu bestehenden Beratungs- 
und Unterstützungsstrukturen, wie zum Beispiel dem Integrations-
management, zu unterstützen. Der Fokus liegt auf einer individuel-
len Begleitung bei der Suche nach einer langfristigen Beschäftigung 
oder Ausbildungsplatz sowie im Bewerbungsprozess – persönlich 
und praxisnah.
Vorbild für das Projekt ist der Landkreis Karlsruhe. Die dortige Kreis-
integrationsstelle kann bereits auf viele Jahre positiver Erfahrung mit 
dem Programm Job Coach zurückblicken. Gemeinsam mit einem 
im Landkreis Karlsruhe tätigen, aber im Rhein-Neckar-Kreis woh-
nenden Job Coach wurde die Projektidee für den Rhein-Neckar-
Kreis aufgegriffen und gemeinsam weiterentwickelt. 

Engagierte Job Coaches gesucht
Für den Start des Projekts werden nun engagierte Bürgerinnen und 
Bürger aus Sinsheim und Umgebung gesucht, die sich ehrenamt-
lich als Job Coaches einbringen möchten. Das Engagement kann 
zeitlich flexibel gestaltet werden. Angesprochen sind insbesondere 
auch Menschen, die bereits jetzt auf individueller Ebene Zugewan-
derte bei der Jobsuche unterstützen und entsprechende Erfahrun-
gen mitbringen. Aber auch Interessierte ohne Vorerfahrung, die 
Freude an Beratung, Kommunikation und interkulturellem Aus-
tausch haben und sich für eine gelungene Integration einsetzen 
möchten, sind herzlich willkommen. 

So läuft das Engagement ab
Interessierte werden zunächst zu einem persönlichen Erstgespräch 
eingeladen. Dieses dient dem gegenseitigen Kennenlernen, der 
Klärung offener Fragen sowie der Abstimmung individueller Interes-
sen und zeitlicher Möglichkeiten. Vor Beginn ihres Einsatzes neh-
men die ehrenamtlichen Job Coaches an einer eintägigen Schulung 
teil. Im weiteren Verlauf werden sie fachlich begleitet und haben 
feste Ansprechpersonen bei der Abteilung für Familie, Jugend und 
Soziales der Stadt Sinsheim. Gemeinsam wird festgelegt, welche 
Personen bei der Jobsuche begleitet werden.

Wer einen Termin für ein Erstgespräch vereinbaren möchte oder 
weitere Informationen zu diesem Projekt wünscht, kann mit dem 
Referat Gesellschaftliche Integration des Landratsamts Rhein-Ne-
ckar-Kreis Kontakt aufnehmen – per E-Mail: integration@rhein-ne-
ckar-kreis.de oder telefonisch: 06221 522-2207. 

Weitere Informationen
Das Projekt „Job Coach“ wird zunächst als Pilotprojekt in Sinsheim 
umgesetzt und während der Laufzeit kontinuierlich evaluiert. Ziel ist 
es, Erkenntnisse zur Wirksamkeit und praktischen Umsetzung zu 
gewinnen. Bei erfolgreicher Erprobung soll das Projekt zeitnah auf 
weitere Kommunen im Rhein-Neckar-Kreis übertragen werden, um 
die Arbeitsmarktintegration zugewanderter Menschen flächende-
ckend weiter zu fördern.

wird am Wahlabend auf www.rhein-neckar-kreis.de/ltwbw bekannt 
gegeben. Dort sind auch weitere Informationen rund um die Land-
tagswahl verfügbar.
Das endgültige amtliche Wahlergebnis wird im Rahmen einer öffent-
lichen Kreiswahlausschuss-Sitzung am 13. März 2026 um 10.00 Uhr 
im Landratsamt in Heidelberg festgestellt.

Zwei Stimmen statt einer: Bei den Landtagswahlen 2026 in Baden-
Württemberg gilt erstmals ein neues Wahlrecht. (Foto: Landratsamt 
Rhein-Neckar-Kreis)

Stabsstelle Wirtschaftsförderung:
Neue Chancen für den Mittelstand – Landtag beschließt 
neugefasstes Fördergesetz 
Baden-Württemberg passt die Förderung von kleinen und mittleren 
Unternehmen (KMU) an aktuelle Rahmenbedingungen und Heraus-
forderungen an. Der Landtag hat kürzlich die Neufassung des Mittel-
standsförderungsgesetzes (MFG) beschlossen, teilt die Stabsstelle 
Wirtschaftsförderung des Rhein-Neckar-Kreises mit.
Damit wird die gesetzliche Grundlage für die Förderung der mittel-
ständischen Wirtschaft in Baden-Württemberg modernisiert und an 
aktuelle Rahmenbedingungen und Herausforderungen angepasst. 
Als eine wesentliche Neuerung werden in das MFG zusätzliche För-
derziele aufgenommen, die seit der letzten Novellierung im Jahr 
2000 an Bedeutung und Dynamik gewonnen haben. Unterstützt 
werden sollen KMU bei der Sicherung des Bedarfs an Fach- und 
Arbeitskräften, bei der Stärkung der beruflichen Bildung und der 
Gleichwertigkeit von beruflicher und akademischer Bildung sowie 
bei der Förderung der Innovationsfähigkeit der mittelständischen 
Wirtschaft. Darüber hinaus zielt die Förderung auf die Digitalisierung 
auf dem Weg zur Klimaneutralität und beim nachhaltigen Wirtschaf-
ten sowie auf die Schaffung und Sicherung von Arbeits- und Aus-
bildungsplätzen ab.
„Wir begrüßen die Neufassung des Gesetzes, die wichtigen Ent-
wicklungen Rechnung trägt“, sagt Dorothee Wagner, Leitung der 
Stabsstelle Wirtschaftsförderung im Landratsamt Rhein-Neckar-
Kreis. „Kleine und mittlere Unternehmen bilden das Rückgrat der 
Wirtschaft in unserer Region und sind unser Hauptaugenmerk. In 
vielen Bereichen, die das neue MFG berücksichtigt, haben wir be-
reits Angebote: etwa das Welcome Center zur Fachkräftesicherung, 
das Netzwerk Smart Industries, das die Digitalisierung vorantreibt, 
oder die InnovationsPartnerschaften, um die Innovationsfähigkeit 
unseres Mittelstands mithilfe von Start-ups zu stärken. Umso erfreu-
licher ist es, wenn diese Ziele nun auch finanziell gefördert werden.“

Mehr „Beinfreiheit“ für den Mittelstand
Ein weiterer wichtiger Punkt betrifft den Bürokratieabbau, der eben-
falls helfen soll, die Wettbewerbsfähigkeit der KMU zu stärken. Hier-
für wurde ein eigener Paragraf geschaffen. Danach sollen beispiels-
weise Rechtsvorschriften, die den Mittelstand belasten, regelmäßig 
auf ihre Notwendigkeit und die Möglichkeit einer zeitlichen Befris-
tung überprüft werden. Des Weiteren sieht der Gesetzesentwurf nun 
einen grundsätzlichen Verzicht auf sogenanntes „Gold-Plating“ vor.

Straffung der vergaberechtlichen Bestimmungen
Eine weitere grundlegende Veränderung des Gesetzes: Die Bestim-
mungen zur Vergabe öffentlicher Aufträge wurden gestrafft. Zuvor 
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Wichtige Telefonnummern Vorwahl: 0 62 26 (Meckesheim)

Der Apotheken-Notdienstfinder 22 8 33*
von jedem Handy ohne Vorwahl · max. 69 ct/Min/SMS

Der Apotheken-Notdienstfinder 0800 00 22 8 33 Kostenlos aus dem Festnetz

www.aponet.de

Der Bereitschaftsdienst beginnt um 8.30 Uhr des angegebenen 
Tages und endet um 8.30 Uhr des darauffolgenden Tages. 

Verbandsbaubüro des GVV Elsenztal 06226 9200-52

Kläranlage Meckesheimer Cent 99 11 88 

Kläranlage Im Hollmuth  0 62 23/97 21 25

AVR Kommunal AöR Abfalltelefon 0 72 61/9 31-0

AVR GewerbeService GmbH – 

Entsorgungslösungen für gewerbliche Abfälle: 06221/878-400

Ruftaxi-Verkehr Meckesheim/Lobbach 

Taxi Elsenztal  06226/8862

Sozialstation Elsenztal 20 99

Ambulanter Hospizdienst Elsenztal e.V. 0151 - 72448866

Pilzberatung, Peter Reiter 51 15

Sozialpsychiatrischer Dienst,  

SPHV Service gGmbH 06222 77394 1220

Bereitschaft der Apotheken:

Freitag, 27.2. Leimbach Apotheke, Gartenstr. 28, 
 Dielheim, Tel. 0 62 22 - 7 22 22

Samstag, 28.2. Römer-Apotheke, Bammentaler Str. 13 
 Wiesenbach, Tel. 0 62 23/97 00 74

Sonntag, 1.3. Kloster-Apotheke, Neckarsteinacher Str. 18 
 Schönau, Tel. 0 62 28/4 12

Montag, 2.3. Kurpfalz Apotheke Sinsheim, Schlesienstr. 2, 
 Sinsheim, Tel.: 07261 - 1 34 27 

Dienstag, 3.3. Schloss-Apotheke, Industriestraße 7 
 Eschelbronn, Tel. 0 62 26/9 51 30

Mittwoch, 4.3. Brücken-Apotheke, Bahnhofstr. 34 
 Neckargemünd, Tel. 0 62 23/9 72 84 00

Donnerstag, 5.3. Schildwach-Apotheke Epfenbach, Helmstadter Str. 6, 
 Epfenbach, Tel. 0 72 63/91 10 84

Polizei-Notruf 1 10

Polizeirevier Neckargemünd 0 62 23/9 25 40

Polizeiposten Meckesheim 13 36

Polizeiposten Waibstadt 0 72 63/58 07

Notruf (Feueralarm, Unfälle aller Art, Notarzt) 1 12
Frauen in Not 08 00/0 11 60 16

DRK-Krankentransporte  0 62 26/1 92 22
Behördenrufnummer 1 15

Malteser Rhein-Neckar 0 62 22/9 22 50

Störunghotline des Gasversorgers (Netze BW) 0711 / 289 646035

Süwag Energie AG, Bammental  0 62 23/963 300
 im Störfall 0800/7962787

Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen Arzt brauchen und 
nicht bis zur nächsten Sprechstunde warten können, ist der ärztliche Bereitschafts-
dienst für Sie da. Wenn Sie die Rufnummer 116 117 wählen, hören Sie in der Regel 
eine Bandansage, die Ihnen die Adresse der nächstgelegenen Notfallpraxis und 
die Öffnungszeiten nennt. Falls Sie aus medizinischen Gründen einen Hausbesuch 
benötigen, bleiben Sie in der Leitung. Sie werden sodann an die zuständige Ret-
tungsleitstelle weitergeleitet, welche die Hausbesuche koordiniert. Der ärztliche 
Bereitschaftsdienst ist nicht zu verwechseln mit dem Rettungsdienst, der in 
lebensbedrohlichen Fällen Hilfe leistet. Bei Nötfällen alarmieren Sie bitte sofort den 
Rettungsdienst unter der Notrufnummer 112.
Den zahnärztlichen Notdienst finden Sie unter Tel. 0761 120 120 00.

Notrufnummer des ärztl. Bereitschaftdienstes Rufnummer 116117 (kostenlos)
Allg. Notfallpraxis Heidelberg (Im Neuenheimer Feld 410, 69120 Heidelberg):
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do/Fr 19.00 Uhr – 22.00 Uhr; Mi 16.00 Uhr – 22.00 Uhr, 
Sa/So/Feiertag 10.00 Uhr - 20.00 Uhr
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Sinsheim:
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do 19.00 Uhr – 21.00 Uhr; Mi, Fr 16.00 Uhr –  
21.00 Uhr; Sa/So/Feiertage 10.00 Uhr – 18.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung zu den Öffnungszeiten in die
nächstliegende Notfallpraxis kommen.

Ärztliche Bereitschaftsdienste
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Eberbach:
Öffnungszeiten: Sa 8.00 Uhr - 8.00 Uhr; So, Feiertag 8.00 Uhr - Folgetag 7.00 Uhr
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Schwetzingen:
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do/Fr 19.00 Uhr – 22.00 Uhr; Mi 16.00 Uhr –
22.00 Uhr, Sa/So/Feiertag 8.00 Uhr - 22.00 Uhr
Kinderärztlicher Notdienst, Kinderärztliche Notfallpraxis im Zentrum für Ju-
gendmedizin, Universitätsklinikum Heidelberg, Im Neuenheimer Feld 430, 
69120 Heidelberg
Öffnungszeiten: Mo, Di, Do, Fr: 19.00 - 22.00 Uhr;
Mi: 16.00 - 22.00 Uhr; Sa, So, Feiertag: 9.00 - 22.00 Uhr| Patienten können 
ohne Voranmeldung zu den Öffnungszeiten in die Notfallpraxis kommen
Allg. Notfallpraxis Mosbach (Neckar-Odenwald-Kliniken):
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do/Fr 19.00 - 22.00 Uhr; Mi 13.00 - 22.00 Uhr 
Sa/So/Feiertag: 10.00 - 20.00 Uhr
Telefonseelsorge: 24 Stunden an 365 Tagen im Jahr für alle
Per Telefon 0800 / 111 0 111 , 0800 / 111 0 222 oder 116 123
per Mail und Chat unter online.telefonseelsorge.de
docdirekt.de — digitale Anlaufstelle der 116117
Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos und digital eine medizi-
nische Ersteinschätzung und Handlungsempfehlung. Wird eine Videosprechstun-
de empfohlen, kann direkt zu einer telemedizinischen Beratung vermittelt werden.
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Förderaufruf „Clever Bauen BW“ gestartet
Frist für die Einreichung endet am 31. März 2026
Das Land Baden-Württemberg hat vor Kurzem im Rahmen des Stra-
tegiedialogs Bezahlbares Wohnen und innovatives Bauen (SDB) 
den Förderaufruf „Clever Bauen BW“ gestartet. Insgesamt stehen 
1,4 Millionen Euro in der ersten Förderrunde zu Verfügung. Ziel ist 
es, erstmals Modellprojekte im Wohnungsbau zu unterstützen, die 
einen innovativen Umgang mit bestehenden Bau- und Ausstat-
tungsstandards erproben und damit neue Wege für ein qualitätvol-
les, kostengünstiges und ressourcenschonendes Bauen aufzeigen.
Der Projektaufruf greift zudem den aktuellen Diskurs zum Gebäude-
typ E auf und verbindet diesen mit den Erfahrungen aus den Pro-
jekten und Arbeitsgruppen des Strategiedialogs. Ziel ist es, beste-
hende Spielräume im Umgang mit Standards und Normen bewusst, 
verantwortungsvoll und genehmigungsfähig zu nutzen und unter 
realen Marktbedingungen zu erproben. 
Gefördert werden Projekte in ganz Baden-Württemberg – vom Neu-
bau bis zur Umnutzung oder Reaktivierung leerstehender Gebäude. 
Ergänzend werden auch Machbarkeitsstudien unterstützt, die der 
Vorbereitung konkreter Bauvorhaben dienen und genehmigungs-
fähige Lösungen entwickeln. Das Programm richtet sich an alle in-
teressierten Bauherren, die bereit sind, innovativ mit Standards um-
zugehen und ihre Erfahrungen für den Wissenstransfer zur Verfü-
gung zu stellen. Bauliche Umsetzungen werden mit 300 Euro je 
Quadratmeter förderfähiger Wohnfläche unterstützt. Die wissen-
schaftliche Begleitung wird mit 100 Prozent der zuwendungsfähigen 
Begleitkosten (maximal 100.000 Euro pro Projekt) gefördert. Mach-
barkeitsstudien zum Gebäudetyp-E-Prinzip werden mit bis zu 80 
Prozent der zuwendungsfähigen Kosten (maximal 50.000 Euro je 
Antrag) gefördert.
Projektskizzen können in zwei Runden eingereicht werden. Die Frist 
für die erste Runde endet am 31. März 2026. Die eingereichten Pro-
jektskizzen werden geprüft und von einem Expertengremium aus-
gewählt. Anschließend werden die Vorhabenträger der ausgewähl-
ten Projekte zum dialogischen Prozess eingeladen. Parallel läuft die 
zweite Einreichungsrunde für weitere Projektskizzen. Deren Frist 
endet am 30. Juni 2026.

Hintergrund: Gebäudetyp E 
Der sogenannte Gebäudetyp E („E“ wie einfach oder experimentell) 
steht im Zentrum der Diskussion über steigende Baukosten und den 
verantwortungsvollen Umgang mit Bau- und Ausstattungsstan-
dards. Auf Bundesebene läuft seit 2024 ein Gesetzgebungsprozess 
zur Weiterentwicklung des Bauordnungs- und Zivilrechts, der die 
rechtssichere Nutzung bestehender Spielräume ermöglichen und 
das einfache, kostengünstige Bauen stärken soll.

Straßenverkehr:
Runter vom Gas zum Schutz wandernder Amphibien 
sowie ihrer Helferinnen und Helfer
Im gesamten Kreis kommt es wieder zu Geschwindigkeitsbe-
schränkungen und zeitweisen Straßensperrungen
Wenn die Temperaturen steigen und die Natur langsam wieder er-
wacht, machen sich alljährlich auch Frösche, Kröten, Molche und 
Salamander auf den Weg zu ihren Laichgewässern. Auf ihrem Weg 
müssen sie häufig Straßen überqueren – und geraten dabei in Ge-
fahr. Das Straßenverkehrsamt des Rhein-Neckar-Kreises bittet des-
halb alle Verkehrsteilnehmenden, in den kommenden Wochen be-
sonders umsichtig zu fahren und im Bereich der Wanderstrecken 
den Fuß vom Gaspedal zu nehmen.
Als Faustregel für den Beginn der Amphibienwanderung gelten 
mehrere Nächte mit Temperaturen von etwa vier bis fünf Grad plus 
und Regen. Sobald diese Bedingungen eintreten, werden entlang 
zahlreicher Strecken im Landkreis verkehrsrechtliche Maßnahmen 
aktiviert. Dazu gehören Warnleuchten, Gefahrzeichen, Überholver-
bote, Geschwindigkeitsreduzierungen sowie – an besonders sen-
siblen Stellen – zeitlich begrenzte Straßensperrungen. Diese Rege-
lungen dienen nicht nur dem Schutz der Amphibien, sondern auch 
der Sicherheit der vielen ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer, die 
während der Wanderphase Tiere einsammeln und sicher über die 
Straßen tragen. Das Landratsamt weist darauf hin, dass bei Sam-
melaktionen stets Warnkleidung zu tragen ist und die Fahrbahn nur 
in unbedingt notwendigem Umfang betreten werden darf. Die an-
geordneten Maßnahmen werden ausschließlich für die Dauer der 
tatsächlichen Wanderaktivitäten in Betrieb genommen. Sobald kei-

ne Amphibien mehr unterwegs sind, werden Beschilderungen und 
Sperrungen wieder aufgehoben.

Vorsicht ist während der Amphibienwanderung im Gebiet des 
GVV Elsenztal auf folgenden Strecken geboten:

•	L 532 – Lobbach (Gewerbegebiet bis Golfkreisel): 30 km/h 
zwischen 20 und 6 Uhr

•	K 4178 – Meckesheim-Mönchzell – Lobbach-Lobenfeld: Warn-
beschilderung

•	L 532 – Wiesenbach – Lobbach: 50 km/h zwischen 20 und 6 Uhr

Ganz oder teilweise gesperrt ist folgende Straße:
•	Meckesheim-Mönchzell – Eschelbronn, Straße „Am Mühl-

wald“: Sperrung 19 bis 6 Uhr

Das Amt für Straßen- und Radwegebau hat bereits damit begonnen, 
die erforderlichen Verkehrszeichen aufzustellen. Das Landratsamt 
dankt allen ehrenamtlichen Amphibienschützerinnen und Amphi-
bienschützern für ihr Engagement und bittet die Bevölkerung, sie 
durch rücksichtsvolles Fahrverhalten zu unterstützen.

Foto: Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis

Termine & Veranstaltungen

„Ab in den Wald“ 
Kreisforstamt lädt im März wieder zu Exkursionen und 
Führungen ein
Das Kreisforstamt des Rhein-Neckar-Kreises bietet unter dem Motto 
„Ab in den Wald“ wieder Führungen und Aktivitäten im heimischen 
Wald für interessierte Bürgerinnen und Bürger an. Die Teilnehmen-
den haben dabei die Gelegenheit, ihren Förster bzw. ihre Försterin 
vor Ort über alle Themen des Waldes zu befragen. Im März stehen 
folgende Veranstaltungen auf dem Programm:

Samstag, 7. März, 10.00 bis 12.00 Uhr: 
Spechte im Waibstadter Wald mit Förster Thomas Glasbrenner 
Im Mittelpunkt der zweistündigen Wanderung stehen Biotopansprü-
che, Häufigkeit, Lebensweise, Rufe und Aussehen der heimischen 
Spechtarten. Treffpunkt: Waldeingang zum Walddistrikt „Saugrund“ an 
der K 4281 zwischen Daisbach und AVR-Gelände, 74915 Waibstadt. 
Freitag, 20. März, 14.00 bis 16.00 Uhr: 
Submissionsplatz in Sinsheim: Führung mit den Förstern Julian 
Meyer und Rüdiger Keller 
Auf der Laubholzsubmission werden die qualitativ besten Stämme 
von verschiedenen Waldbesitzenden aus der ganzen Region zum 
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Verkauf angeboten. Nach der Gebotseröffnung wollen der Förster 
und Leiter der Holzverkaufsstelle des Rhein-Neckar-Kreises, Julian 
Meyer, sowie der Sinsheimer Stadtförster Rüdiger Keller gemeinsam 
mit Ihnen auf die Suche nach der „Braut“ gehen und an einzelnen 
Stämmen die jeweilige Qualität, den Käufer, den Erlös und die dazu-
gehörige Verwendung erklären. Im Allgemeinen wird auch über die 
Bedeutung von Wertholz für die forstliche Arbeit berichtet.
Treffpunkt: Waldparkplatz Fröschgrund, Wichtelpfad, 74889 Sinsheim.

Samstag, 28. März, 14.00 bis 15.30 Uhr: 
Frag den Förster in Oftersheim – Walderhalt unter schwierigen 
Bedingungen mit Förster Philipp Edler 
Der Oftersheimer Gemeindewald hat sich in den letzten Jahren stark 
verändert. Gemeinsam mit Förster Philipp Edler forschen alle Inter-
essierten nach den Ursachen dafür und diskutieren, wie die Zukunft 
des Waldes aussehen kann.
Treffpunkt: Parkplatz in der Straße „Oberer Wald“, 68723 Oftersheim. 

Alle Veranstaltungen sind kostenlos, es ist keine vorherige Anmel-
dung erforderlich. Die Führungen finden ausschließlich im Freien, 
auch abseits befestigter Wege, sowie bei schlechtem Wetter statt. 
Daher wird festes Schuhwerk und angepasste Kleidung empfohlen. 
Bei Sturm, Gewitter fallen die Veranstaltungen aus.

Weitere Informationen zu den Terminen und Treffpunkten gibt es auf 
der Seite www.rhein-neckar-kreis.de/abindenwald 

Einladung
Der Seniorenverband ö.D. BW, Regio-

nalverband Eberbach, lädt zu einer Veranstaltung am Dienstag, 17. 
März 2026 um 14.30 Uhr im Hotel Schwanheimer Hof (Dorfwiesen-
straße 11, 69436 Schönbrunn-Schwanheim) zum Thema: 
Geschichte der Krankenpflege
Referent: Thomas Kraft (Filialleitung Römer-Apotheke, Wiesen-
bach)
Inhalte des Vortrags: Die Pflegegeschichte zeigt, dass der Beruf 
sich vom „Krankenwartung“ zur modernen Gesundheits- und Kran-
kenpflege gewandelt hat, die heute eine unverzichtbare Säule des 
Gesundheitssystems bildet.

Sonstiges
20 Prozent auf (fast) alles: 
März-Sale in der „zweiten sahne“
Nachhaltig sparen im März 2026

Im März 2026 heißt es in der „zweiten sahne“ wieder: entdecken, 
stöbern und sparen. Kundinnen und Kunden erhalten 20 Prozent 
Rabatt auf nahezu das gesamte Sortiment.
Ausgenommen von der Aktion sind lediglich Artikel aus dem Be-
reich Upcycling sowie Stücke der Designlinie. Alle anderen Möbel, 
Wohnaccessoires, Dekorationsartikel und Besonderheiten sind 
während des Aktionszeitraums deutlich reduziert erhältlich.
„Gerade im Frühling haben viele Menschen Lust auf Veränderung 
in den eigenen vier Wänden. Unser März-Sale bietet die ideale Ge-
legenheit, besondere Einzelstücke zu attraktiven Konditionen zu 
entdecken“, so Katja Deschner, Vorständin der AVR Kommunal 
AöR.

Zusätzlich bietet die „zweite sah-
ne“ die Möglichkeit, viele Artikel 
bequem über das Online-Reser-
vierungs-Tool vorzumerken. Inte-
ressierte können ausgewählte 
Stücke vorab unter zweite-sah-
ne.de reservieren und anschlie-
ßend vor Ort abholen. So lassen 
sich Lieblingsstücke ganz un-
kompliziert sichern – auch wäh-
rend des März-Sales.
Mit der Sale-Aktion möchte die 
„zweite sahne“ ein Zeichen für 
nachhaltigen Konsum setzen: 
Hochwertige Secondhand- und 
Vintage-Stücke erhalten ein neu-
es Zuhause – ressourcenscho-
nend und preisbewusst zugleich.

Im März 2026 erhalten Kundinnen und Kunden 20 Prozent Rabatt auf 
fast das gesamte Sortiment.

Der Volksbund sagt DANKE:
Bei der Haus- und Straßensammlung 2025 
wurden über 736.000 Euro gesammelt

Landesvorsitzender Guido Wolf MdL dankt Sammlern und 
Spendern
736.000 Euro – das ist das herausragende Ergebnis der Haus- und 
Straßensammlung in Baden-Württemberg für den Volksbund Deut-
sche Kriegsgräberfürsorge e. V. im vergangenen Jahr.
Guido Wolf MdL, Landesvorsitzender des Volksbundes, spricht al-
len Unterstützerinnen und Unterstützern – Sammlern und Spendern 
– seinen großen Dank aus: „Sie gehen von Tür zu Tür und von 
Mensch zu Mensch für den Volksbund – dieses Engagement ist für 
mich immer wieder überwältigend. Es ist genau dieser Einsatz, wel-
cher eine der tragenden Säulen des Volksbundes ist.
Ein besonderer Dank gilt den aktiven Soldaten und Reservisten. 
Trotz der vielfältigen Anforderungen an die Bundeswehr haben die 
Soldaten für unsere wichtige Arbeit geworben und Spenden ge-
sammelt.
Die Spendensumme wurde gegenüber dem Vorjahr um 35.000 Euro 
gesteigert – und dass in unsicheren Zeiten. Dies zeigt, dass die 
Spenderinnen und Spender die einzigartige Friedensarbeit des 
Volksbundes schätzen. Kriegsgräberstätten sind Lernorte der Ge-
schichte!“
„Eine herausragende Leistung“, so der Landesvorsitzende „die uns 
aber auch gleichzeitig die große Herausforderung vor Augen führt, 
wie wir die Zukunft des Volksbundes und damit der Kriegsgräber-
fürsorge in der Zukunft auf eine dauerhaft sichere Grundlage stellen 
können.“
Um die Aufgaben an den Kriegsgräbern – die Pflege, das öffentliche 
Erinnern und Gedenken sowie die auf Friedensfähigkeit zielende 
Jugend-, Schul- und Bildungsarbeit - zu finanzieren, ist der Volks-
bund daher zu einem großen Teil auf Spenden angewiesen. Nur 
dank der Spenden konnte auch im Jahr 2025 wieder Beachtliches 
geleistet werden. Jugendgruppen aus Baden-Württemberg haben 
zum Beispiel in Frankreich und Bulgarien deutsche Kriegsgräber-
stätten gepflegt. 
Landesgeschäftsführer Oliver Wasem ist stolz auf sein hauptamtli-
ches Personal in Baden-Württemberg: „Unter schwierigen Rahmen-
bedingungen werden Sammlungen organisiert, pädagogische Ar-
beit geleistet und Gedenkarbeit in allen Formen in die Öffentlichkeit 
getragen. Alle arbeiten gemeinsam für den Frieden!“



Amtsblatt Elsenztal – Eschelbronn Nummer 9 • 27. Februar 2026Seite 8

Ehrentafel des Alters
der Gemeinde Eschelbronn, wir gratulieren

05.03.	 Frau Cornelia Felke	 70 Jahre  

Amtliche Bekanntmachungen

Frühjahrsputz in Eschelbronn

Am Samstag, den 14. März 2026 findet von 09:00 bis 12:00 Uhr 
unser zweiter gemeinsamer Frühjahrsputz in Eschelbronn statt. 
Nachdem dieser im letzten Jahr ein voller Erfolg war und viele hel-
fende Hände zum Gelingen beigetragen haben, möchten wir die 
Aktion erneut aufgreifen, um gemeinsam einen aktiven Beitrag zur 
Verschönerung unseres Ortsbildes zu leisten. Treffpunkt ist vor dem 
Rathaus. Im Anschluss laden wir alle Teilnehmenden herzlich zu 
einem kleinen Imbiss ein.
Wir freuen uns über zahlreiche Helferinnen und Helfer und wären 
Ihnen für eine Anmeldung bis zum 09. März 2026 unter gemeinde@
eschelbronn.de oder telefonisch unter 06226 9509-0 dankbar.
Packen wir es gemeinsam an – denn zusammen verschönern wir 
unseren Ort!

Amphibienwanderung“ im Rhein-Neckar-Kreis
Verkehrslenkende Maßnahmen für das Jahr 2026 
(bis längstens 30.04.2026)
Meckesheim - Mönchzell – Eschelbronn, Am Mühlwald
Die Straße Am Mühlwald in Mönchzell wird zwischen 19.00 Uhr und 
06.00 Uhr vom Ortsrand bis zum Sportgelände aus beiden Richtun-
gen für den Verkehr gesperrt. Hierzu sind aus beiden Richtungen 
Zeichen 600 „Absperrschranken“ mit mind. 5 roten Lampen aufzu-
stellen. Die Sperrung ist mit Zeichen 260 und Zz. 1040-30 „19-6 Uhr“ 
und Zz. „Amphibienwanderung“ zu beschildern.
50 m vor dem Standort der Schranken aus Richtung Meckesheim 
und 100 m vor dem Standort der Schranken aus Richtung Eschel-
bronn ist Zeichen 260 mit Zz. 1001-30 „50m“ bzw. „100m“ und Zei-
chen 274-30 „zul. Höchstgeschwindigkeit 30 km/h“ aufzustellen.
Die Schilderkombination ist zusätzlich mit gelben Blinkleuchten aus-
zurüsten. An der Kreuzung Meckesheimer Straße/ Am Seerain in 
Eschelbronn ist ein Zeichen 260 mit Zz. „Durchfahrt nach Mönchzell 
von 19-6 Uhr gesperrt“ aufzustellen.
Die Sperrung darf nur in der Nachtzeit und nur während der Phasen 
der Amphibienwanderung erfolgen.
Vor 19.00 Uhr ist bei Amphibienwanderungen zur Sicherung der 
Helfer Zeichen 274-10 „zul. Höchstgeschwindigkeit 10 km/h“ und 
Zz. „Amphibienwanderung“ sowie ein gelbes Blinklicht aus beiden 
Richtungen aufzustellen.

vhs Sinsheim e.V.
Das Frühjahrs- und Sommerprogramm der Volkshochschule ist da
mit einem vielfältigen Angebot in und um Eschelbronn.
Ob in Präsenz oder online können Sie sich informieren über Kurse 
und Veranstaltungen zu den Themen Gesundheit und Bewegung, 
Beruf und EDV, Fremdsprachen, Seniorenbildung, Kunst und Kul-
tur...
Die Programmhefte stehen kostenlos zur Verfügung im Rathausfo-
yer, in der Poststelle und beiden Bankhäusern – Volksbank und 
Sparkasse. 
Greifen Sie zu!

Für unsere Kindertagestätte „Die Holzwürmer“ suchen wir zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt:

Erzieher, pädagogische Fachkräfte  
nach § 7 KiTaG in Voll- und Teilzeit (m/w/d)

In der kommunalen Kindertagesstätte „Die Holzwürmer“ mit Au-
ßenstelle werden aktuell 135 Kinder betreut. Wir arbeiten im Kinder-
gartenbereich nach dem „offenen“ pädagogischen Konzept und in 
der Krippe nach dem „situationsorientierten Ansatz mit Bildungs-
räumen“. Ausführliche Informationen über die Gemeinde und die 
Kindertagesstätte erhalten Sie unter www.eschelbronn.de.
Das erwarten wir: 
•	Eine abgeschlossene Berufsausbildung zum staatlich 

anerkannten Erzieher oder eine pädagogische Fachkraft 
(m/w/d) im Sinne des § 7 KiTaG

•	Freude und Engagement im Umgang mit Kindern und Eltern
•	Flexibilität und Teamfähigkeit 
Das dürfen Sie erwarten: 
•	Unbefristete Tätigkeit in einer Gemeinde mit hohem  

Wohnwert und sehr guter Verkehrsanbindung
•	BIKE-Leasing über den Arbeitgeber
•	Vergütung nach TVöD SuE inkl. zusätzlicher Altersversorgung
•	Jahressonderzahlung und eine außertarifliche Zulage
•	Regelmäßige Fort- und Weiterbildungsmaßnahmen
Schwerbehinderte Bewerber (m/w/d) werden bei gleicher  
Eignung besonders berücksichtigt.
Wir freuen uns über Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen, 
die Sie bitte an die Gemeinde Eschelbronn, Bahnhofstraße 1, 
74927 Eschelbronn oder personalamt@eschelbronn.de (eine 
Datei mit max. 20MB) richten. Wir bitten um Verständnis, dass 
eingegangene Bewerbungsunterlagen nicht zurückgesandt wer-
den. Für Fragen steht Ihnen die Einrichtungsleitung Frau Range 
(Tel. 06226/41851) oder das Personalamt (Tel. 06226/9509-15) 
gerne zur Verfügung.
Mit der Zusendung der Bewerbungsunterlagen stimmen Sie der 
Erhebung und Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten im 
Zusammenhang mit diesem Personalauswahlverfahren zu.

SPENDE BLUT BEIM ROTEN KREUZ
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Termine & Veranstaltungen
Aus dem Terminkalender Februar 2026:

Vorschau März: 

	 Informationen zur  
	 Abfallwirtschaft für Eschelbronn 
Abfuhr- und Sammeltermine auf einen Blick März 2026

2Rad-Behälter und Glasbox: 

Restmüll Biomüll Grüne Tonne 
plus Glasbox 

12./26. 13./27. 05./19. 09.

Nur nach vorheriger Anmeldung (Tel:07261/931-310) werden abgeholt: 

Sperrmüll/Altholz Grünschnitt 
12./26. 03./17./31.

Bei fett markiertem Datum handelt es sich um einen vom Regel-
abfuhrtag abweichenden Abfuhrtermin.
Elektrogeräte/Schrott und Alttextilien/Schuhe: Keine Veröffentli-
chung der Abfuhrtermine mehr. Der Abholtermin wird Ihnen nach 
der Anmeldung schriftlich mitgeteilt.

Neues von „Den Holzwürmern“
Olympische  
Holzwürmer-Winterspiele

Gleich nach Fasching fand der 
nächste Höhepunkt Einzug in 
die Kita. Die olympische Holz-
würmer Winterspiele fanden 
statt.
Alle Kinder konnten daran teil-
nehmen, einzige Bedingung 
war, sie gestalteten sich eine 
Startnummer mit den olympi-
schen Ringen.

In vier Disziplinen Biathlon, Curling, Skispringen und Monobob 
konnten die Kinder ihre Talente unter Beweis stellen. Mit Ski und 
Stöcken begaben sich die Athleten auf die Loipe bis zum Schieß-
stand. Leider wurden auch Fehler geschossen und so mussten ei-
nige Strafrunden gelaufen werden.
Beim Curling war Konzentration, Hand und Auge Koordination und 
Krafteinsatz gefragt. Punkte wurden zusammengezählt und kleine 
Duelle gespielt.
Am zweiten Wettkampftag stand das Skispringen auf dem Pro-
gramm. Stehend auf einer Teppichfliese durften die Athleten die 
Schanze hinunterfahren und rechtzeitig am Schanzentisch absprin-
gen. Neben der erzielten Weitenpunkten bekam man einen Punkt, 
für den Mut die Schanze zu überwinden, gutgeschrieben.
Den Abschluss machte am Freitag das Monobob fahren. Ausgerüstet 
mit Helm und Startnummer schoben die Kinder den Bob an und 
sprangen hinein um eine lange Gerade zu fahren. Bei Stillstand des 
Bobs wurde die Distanz abgelesen und so die Gesamtlänge ermittelt. 
Ab und an wurde der Sprung in den Bob nicht geschafft und auch 
mal an die Bande gefahren, was dem Spaßfaktor nicht schadete.
Bei allen Disziplinen hatten die Kinder sichtlichen Spaß, jede/r wur-
de angefeuert, Leistungen mit Applaus honoriert und manches Kind 
entdeckte ganz neue Fähigkeiten.
Bei der Siegerehrung erhielten alle teilnehmenden Athleten eine Ur-
kunde und einen Schlüsselanhänger mit Namen und dem Logo der 
Holzwürmer Winterspiele.

Bericht: Andrea Ludwig

Fr.  
06.03.2026

Ev. Kirchengemeinde Ökumenischer 
Weltgebetstag 
der Frauen

ev.  
Gemeinde-
haus

Sa.  
07.03.2026

Schützenverein General- 
versammlung

Schützen-
haus

So.  
08.03.2026

Gemeinde Landtagswahl Schlosswie-
senschule

So.  
08.03.2026

Gesangverein  
„Lyra“ 1864  
Eschelbronn e.V.

Wahlcafé Schulhof 
Schlosswie-
senschule

Do.  
12.03.2026

DRK Neidenstein-
Eschelbronn

Blutspende Neidenstein

Sa.  
14.03.2026

Gemeinde mit 
Vereinen

Frühjahrs- 
Putzaktion

So.  
15.03.2026

Heimat- und 
Verkehrsverein e.V.

Sommertags- 
umzug

So. 
15.03.2026

Förderverein der Kita 
„Die Holzwürmer“ e.V.

Flohmarkt nach 
Sommertags- 
umzug

Kultur- und 
Sporthalle

Fr.  
20.03.2026

Heimat- und 
Verkehrsverein e.V.

Jahreshaupt- 
versammlung

Bürgerhaus/
Johannes-
Reimann-Saal

Fr.  
20.03.2026

Sportfischerverein e.V. General- 
versammlung

So.  
22.03.2026

Ev. Kirchengemeinde Jubel- 
konfirmation

Ev. Kirche

So.  
22.03.2026

Heimat- und 
Verkehrsverein e.V.

Schreinermu-
seum geöffnet

Bürgerhaus 

Sa.  
28.02.2026

Förderverein der Kita 
„Die Holzwürmer“ e.V.

Indoorspielplatz Kultur- und 
Sporthalle

Biathlet Extrarunde - BiathlonBobfahrer

Dienstag, 3. März 2026 · 14.30 Uhr
Feuerwehrsaal Eschelbronn · Eintritt: 11 €
Bei Vorlage dieses Gutscheins 1€ Ermäßigung!

Kein Vorverkauf! Karten nur an der Tageskasse erhältlich!
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Nachhaltige Unterstützung durch die Volksbank  
Neckartal-Stiftung für unseren Kindergarten 
Anfang Februar waren wir gemeinsam mit weiteren 55 Kindergärten 
und Kindertageseinrichtungen zur offiziellen Übergabe der Obst- 
und Gemüsekisten eingeladen, die wir nun ein Jahr lang einmal im 
Monat von der Volksbank Neckartal-Stiftung erhalten. 
Ekkehard Saueressig, Vorstandsvorsitzender der Stiftung, begrüßte die 
Anwesenden und hob in seiner Ansprache die Bedeutung einer aus-
gewogenen und frühzeitigen Ernährungsbildung hervor. Zudem be-
tonte er, dass es für die regional verwurzelte Stiftung selbstverständlich 
ist, Verantwortung für die nächste Generation zu übernehmen. 
Auch uns ist es ein wichtiges Anliegen, Kindern den bewussten Um-
gang mit frischen Lebensmitteln näherzubringen. Die monatliche 
Kiste mit frischem Obst und Gemüse von Amons Hofladen aus Mau-
er leistet hierzu einen wertvollen Beitrag zur gesunden Ernährung 
unserer Kinder. Bereits im Januar erhielten wir die erste, sehr an-
sprechend befüllte Kiste, die wir für unterschiedliche Angebote mit 
den Kindern nutzen konnten. 
Bei der offiziellen Übergabe durften wir nun die zweite Kiste in Emp-
fang nehmen. Für ein besonderes Lächeln bei den Kindern sorgte 
eine zusätzliche Überraschung: Neben den frischen Lebensmitteln 
erhielten alle teilnehmenden Kindergärten einen Blumenkohl und 
ein Radieschen aus Plüsch, die nun dabei helfen, das Thema ge-
sunde Ernährung auch im Alltag spielerisch aufzugreifen. 
Die stabilen Holzkisten, in denen das Obst und Gemüse geliefert wird, 
wurden von der Johannes-Diakonie hergestellt. Sie unterstreichen den 
nachhaltigen Gedanken des Projekts auch bei der Lieferung. Nach 
Abschluss des Projekts verbleiben zwei dieser Kisten in unserem Kin-
dergarten, wo wir eine sinnvolle Weiterverwendung finden werden. 
Wir bedanken uns herzlich bei der Stiftung und allen Beteiligten für 
dieses wertvolle Engagement. Die monatlichen Lieferungen berei-
chern nicht nur unseren Speiseplan, sondern unterstützen uns auch 
nachhaltig in unserer pädagogischen Arbeit rund um Gesundheit, 
Nachhaltigkeit und bewusste Ernährung. 

Sonstiges

Vereine und Organisationen
FC 1920 Eschelbronn e.V.
Mitgliederversammlung bespricht zwei wichtige 
Projekte 2026
Zu einer außergewöhnlichen Mitgliederversammlung tra-
fen sich die Vereinsmitglieder im Clubhaus, um über zwei 
wichtige Projekte in diesem Jahr zu diskutieren und dar-
über abzustimmen.

Zunächst blickte Vorstand Florian Stier auf den zurückliegenden 
„Schmutzigen Donnerstag“ zurück, den der Verein in der Sporthal-
le veranstaltete. Dies sei ein voller Erfolg gewesen. 
Das Konzept stimme und man wolle in dieser Richtung so weiter 
machen. 
Dann ging der Vorstand ausführlich auf die Pläne ein, den Sportplatz 
auf dem Kallenberg vollständig zu sanieren, wozu auch der Einbau 
einer Drainage und Beregnungsanlage zählt. 
Außerdem sollen die bisherigen Maße des Spielfelds, das eher ei-
nem Trapesz als einem Rechteck gleicht, in die regelgerechten 
Maße korrigiert werden. Scherzhaft fragte dazu ein Vereinsmitglied, 
ob man dann noch überhaupt ein Spiel gewinnen will.
Das Konzept wurde bereits im Gemeinderat vorgestellt, der inzwi-
schen den Plänen auch zugestimmt hat. Bei der Versammlung ging 
es hauptsächlich um die Gesamtfinanzierung des Projekts, dessen 
Kosten momentan auf rund 208.000 Euro geschätzt werden. 
Der Verein will sich mit einem Eigenanteil von 32.000 Euro beteili-
gen, wobei 12.000 Euro aus der Vereinskasse und 20.000 Euro aus 
dem Crowd-Funding mit der Volksbank Heidelberg-Neckartal kom-
men sollen. Nach dem Motto „Viele schaffen mehr“ wird Geld ge-
sammelt, um ein konkretes Projekt umzusetzen. Die Volksbank 
unterstützt dabei den Verein, die Zielsumme zu erreichen. Der Rest 
soll sich aus Zuschüssen der Gemeinde, des Badischen Sportbun-
des und aus sonstigen Spenden zusammensetzen. Das Crowd-
Funding soll bis Ende Mai / Anfang Juni starten. Ebenfalls Anfang 
Juni nach dem letzten Spieltag der Saison sollen dann die Arbeiten 
auf dem Kallenberg beginnen.
Der vorgeschlagenen Finanzierungsgrundlage mit dem Eigenanteil 
des Vereins stimmten die Mitglieder einstimmig zu.
Auch der aktuelle Stand der beabsichtigten Spielgemeinschaft mit 
dem SV Edelweiss Neidenstein wurde besprochen. Die Absicht, 
diese Spielgemeinschaft zu gründen, wurde bereits in der Vergan-
genheit beschlossen. Ausdrücklich betonte der Vorstand, dass es 
sich dabei um keine Fusion der beiden Vereine, sondern lediglich 
eine Spielgemeinschaft gebildet werden soll. Die 1. Mannschaft soll 
dabei in der A-Klasse und die 2. Mannschaft in der B-Klasse spielen. 
Während der Arbeiten auf dem Kallenberg soll in Neidenstein ge-
spielt werden. Bei den anfallenden Einnahmen und Ausgaben blei-
ben die beiden Vereine jeweils selbstständig.
Bis zur Jahreshauptversammlung im Mai soll alles „in trockenen 
Tüchern“ sein, so der Vorstand.
Auch diese Pläne wurden von den Vereinsmitgliedern zustimmend 
zur Kenntnis genommen.

FC-Vorstand Florian Stier öffnet 
die Tür zum Clubhaus, wo er 
bei der Mitgliederversamm-
lung zahlreiche Vereinsmitglie-
der über wichtige anstehende 
Projekte informierte
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SG Schwarzbachtal / TV Eschelbronn
Ergebnisse:
SG Herren	 -	 HSG DiMa	 31:25

Vorschau:
28.02.2026:
11.30	 TB Neckarst.	 -	 gJD
17.00	 TSV Hand 2	 -	 SG Herren
17.30	 SG Kirch 2	 -	 SG Damen 2
01.03.2026:
11.15	 JSG St.Le/Rei	 -	 gJE	 (Koord. 10.00)
12.00	 TSV Viern	 -	 wJD
14.45	 JSG St.Le/Rei	 -	 wJC
15.00	 TSV Viern	 -	 mJC
16.15	 SG Ed/Fried	 -	 wJB

Mehr auf facebook, sg-schwarzbachtal.com,  
der OrtsApp und Insta: @sg_schwarzbachtal

Tennisclub Eschelbronn e.V.
E i n l a d u n g
Zur Mitgliederversammlung des TCE am Freitag, 
den 27.02.2026 um 19:00 Uhr in der alten Schule 
(Eschelbronn), im Johannes-Reimann-Saal. 

Tagesordnung:
1.)	 Begrüßung
2.)	 Berichte:
	 Schriftführerin
      	Kassenwartin
    	 Sportwartin
    	 Jugendwart
3.)	 Bericht der Kassenprüfer
4.)	 Aussprache über die Berichte
5.)	 Entlastung der Vorstandschaft
6.)	 Wahlen – auf 2 Jahre werden gewählt:
	 erste/r Vorsitzende/r
	 Kassenwart/in
	 Jugendwart/in
	 Pressewart/in
	 Kassenprüfer/innen
	 Beisitzer/in (3)
7.)	 Anträge
8.)	 50 Jahre TC Eschelbronn – Jubiläumsfeier
9.)	 Verschiedenes

Eventuelle Anträge der Mitglieder sind bis spätestens 20.02.2026 
schriftlich an den 1. Vorsitzenden des TCE Jan Heuser, Neiden-
steiner Str.2, 74927 Eschelbronn, zu richten. 
Für das leibliche Wohl ist dieses Jahr gesorgt, es wird Fleischkäse 
und Kartoffelsalat geben.

Mit freundlichen Grüßen
Die TC-Vorstandschaft

Altkleidersammlung

Am Samstag 28. März 2026
Bitte bis 10.00 Uhr bereitstellen

Zur Unterstützung der Jugendabteilung des FC Eschelbronn füh-
ren wir eine Altkleidersammlung durch.

Gesammelt werden:
SAUBERE und noch tragbare Schuhe und Bekleidung.

Bitte sicher verpacken (falls es regnet).
Nicht dabei sein sollten:

Teppiche oder Matratzen, Müll, zerrissene  
oder verschmutzte Textilien.

Bitte helfen Sie uns mit möglichst vielen Gegenständen.
Der gesamte Erlös kommt der Jugendabteilung des FC Eschel-
bronn zugute.
Möchte jemand seine Kleiderspenden selbst vorbei bringen, 
kann er dies gerne in der Zeit zwischen 10 und 12 Uhr beim Park-
streifen gegenüber der Sporthalle tun.
Für Ihre Spende möchten wir uns heute schon recht herzlich  
bedanken.
Kontakt: Thomas Weiss Tel: 06226/787949
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Förderverein der Kindertages-
stätte „Die Holzwürmer“ 
Eschelbronn e.V.

Ordentliche Jahreshauptversammlung  
2026

im Gasthaus „Zum Löwen”, Eschelbronn am Freitag, dem 27.02.2026 
Beginn 20:00 Uhr
Tagesordnung
01.	Begrüßung durch die 1. Vorsitzende
02.	Liedvortrag
03.	Totenehrung
04.	Liedvortrag zu Ehren der Verstorbenen
05.	Kurzbericht der 1. Vorsitzenden und Vorschau 2026
06.	Chorleiterbericht Männerchor
07.	Chorleiterbericht Frauenchor
08.	Jahresbericht Schriftführerin
09.	Jahresbericht Schatzmeister
10.	Bericht der Kassenprüfer
11.	Diskussion über die Berichte
12.	Liedvortrag
13.	Entlastung der Vorstandschaft
14.	Neuwahl der gesamten Vorstandschaft
15.	Wünsche und Anträge
16.	Ehrungen (Chorstundenbesuch)
17.	Verschiedenes
18.	Liedvortrag

Herzliche Einladung an alle Mitglieder des Vereins!

gez. Ursula Nußko, 1. Vorsitzende,  
Gesangverein „Lyra“ 1864 Eschelbronn e.V.

Wahlcafé
Der Gesangverein "Lyra" bietet am Sonntag, den 08. März 2026 von 
11:00 bis ca. 15.30 Uhr einen Kuchenverkauf mit Kaffee/Tee und 
kalten Getränken an. Nur wenige Schritte sind es vom Wahllokal zur 
Schlosswiesenschule. Wir laden Sie herzlich ein, uns dort zu be-
suchen und aus unserem umfangreichen Torten- und Kuchenange-
bot exzellente Köstlichkeiten auszuwählen.
Außerdem können Sie bei uns eine schmackhafte Suppe genießen. 
Etwas Heißes für die Seele. Etwas Deftiges für den Magen. Mal wie-
der einen leckeren Eintopf wie bei Muttern.
Seien Sie uns willkommen!  

Musikverein e.V. Eschelbronn
Einladung zur Generalversammlung 
2026:
Unsere diesjährige Generalversammlung findet 
am Freitag, den 27. März 2026 um 20 Uhr im 
TV-Heim in Eschelbronn statt. 

Dazu sind alle Mitglieder des Vereins recht herzlich eingeladen. 
Tagesordnung (korrigiert):
1.	 Musikalische Eröffnung und Begrüßung
2.	 Totenehrung
3.	 Berichte des Geschäftsjahres 2025
	 • 1. Vorsitzende
	 • Schriftführer
	 • Kassier
	 • Kassenprüfer
	 • Dirigentin
4.	 Aussprache über die Berichte
5.	 Entlastung der Vorstandschaft
6.	 Wahlen
7.	 Ehrungen
8.	 Wünsche und Anträge
9.	 Verschiedenes
10. Schließung und Verabschiedung
Änderungen vorbehalten!
Anträge zum Tagesordnungspunkt „Wünsche und Anträge“ sind an 
die 1. Vorsitzende Daniela Hoffmann schriftlich an Wiesenstr. 6 in 
Eschelbronn oder telefonisch unter 06226/9688051 bis 20.03.2026 
zu richten. 
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Unsere nächsten Termine/Auftritte:
14.03.2026
Teilnahme an der Aktion „Frühjahrsputz“ der Gemeinde
15.03.2026
Begleitung des Sommertagsumzugs Eschelbronn & Neidenstein 

Probezeiten:
Freitags von 19:45 – 21:45 Uhr
(gerade Kalenderwochen von Venningen-Halle Neidenstein/  
ungerade Kalenderwochen Bürgerhaus „ald Schul“ Eschelbronn)
Wir freuen uns jederzeit über Zuwachs. Egal ob du früher einmal ein 
Instrument gespielt hast, aktuell spielst oder eines lernen willst, mel-
de dich gerne unter mv-eschelbronn@web.de / 06226-9688051/
instagram/Facebook oder komm freitags einfach direkt zu uns. 

Sellemols Theaterleit Eschelbronn e.V.
Mitglied im Landesverband der Amateurtheater Baden-Württemberg e.V.

Nochemol – Aufführungen vom  
„8. Eschelbronner Mundartowerd“

Kartenvorverkauf für „8. Mundartowerd – Vier Korzgschichte 
und die Kaffeefahrt“ beginnt am Samstag, den 07.03.2026
Nachdem die Aufführungen vom „8. Mundartowerd – Alldagsgs-
chichte aus dem Kraichgau“ im März 2025 so großes Interesse ge-
weckt hatten und die Karten innerhalb kürzester Zeit vergriffen wa-
ren, haben sich die Sellemols Theaterleit entschlossen, im April 
2026 drei weitere Vorstellungen anzubieten.
Die Termine sind:

Freitag, den 24.04.2026 um 19.30 Uhr
Samstag, den 25.04.2026 um 19.30 Uhr und
Sonntag, den 26.04.2026 um 17 Uhr.

Der Kartenvorverkauf für diese Veranstaltungen beginnt am Sams-
tag, den 07.03.2026 auf dem Marktplatz in Eschelbronn.
In der Zeit von 11.00 Uhr bis 12.00 Uhr können dort Karten für die 
drei Veranstaltungen gekauft werden.
Ab Montag, den 09.03.2026 erhalten sie dann die Karten nur noch 
im Haarstudio Nicole in der Neugasse 3 in Eschelbronn.

Heimat- und Verkehrsverein  
Eschelbronn
„5. Eschelbronner Feierabend“ mit dem Thema 
„Museumsbibliothek und -Antiquariat“ im Schrei-
ner- und Heimatmuseum

Man war sich in der Vorstandschaft nicht so ganz sicher, ob das 
ausgewählte Thema zum „5. Eschelbronner Feierabend“ viele Be-
sucher ins Museum locken würde. 
Schließlich klingt die Überschrift „Museumsbibliothek und -Antiqua-
riat“ eher nach trockener und schwer verdaulicher Kost. Aber man 
wurde positiv überrascht, denn beim „Eröffnungs-Sektempfang“ 
draußen in der Pausenhalle konnte Vorstand Rainer Heilmann nicht 
nur viele Eschelbronner Heimatfreunde, sondern auch Besucher 
aus den umliegenden Ortschaften begrüßen. Er unterstrich noch 
einmal die Wichtigkeit der Erfindung des Buchdrucks mit seiner 
enormen Bedeutung bis heute, bevor man ins Museumsfoyer hinü-
berwechselte, wo vor den großen Bücherregalen die kurzen Vor-
träge gehalten wurden. Dort waren die Stühle bis auf den letzten 
Platz besetzt und einige Heimatfreunde lauschten auch stehend den 
Ausführungen der Vortragenden.

Zunächst berichteten Siegfried Daubenschmidt aus Sinsheim, ehe-
maliger Rektor an der dortigen Friedrich-Hecker-Schule und Gerd 
Prilop, Fachlehrer in der Schreinerabteilung an gleicher Schule, 
über die Anfänge der Bibliothek. 
Beide wurden über ihren früheren Kollegen an der Schule, Hans-Pe-
ter Miesel, zur Museums-Mittwochstruppe „geschleust und seitdem 
sind beide mit Begeisterung dabei. Sie berichteten, wie sie die un-
zählig vorhandenen Fachbücher und Fachzeitschriften gesichtet, 
geordnet und katalogisiert haben, so, dass man ein Werk auch fin-
det, wenn man nach ihm sucht. Aber nicht nur Literatur über die 
Schreinerei und das übrige Handwerk, auch vieles zur Heimatge-
schichte ist Bestandteil der Bibliothek.
Auf diese Heimatgeschichte ging dann Roland Wolf näher ein und 
er stellte dem Publikum die lückenlose Sammlung aller Amtsblätter 
seit dem Jahr 1970 vor. Sein Vater Wilfried Wolf hatte vor 55 Jahren 
damit begonnen, diese Blätter zu sammeln und jährlich zu einem 
Buch zu binden. Nach seinem Tod 2007 wurde dies von seinem 
Sohn fortgesetzt.
Auch über das historische „Zins- und Lagerbuch aus dem Jahr 1794 
wurde berichtet.
Es ist bei der Gemeinde sicher archiviert und kann aber im Museum 
zusätzlich eingesehen werden, da es vor 20 Jahren digitalisiert Blatt 
für Blatt ausgedruckt wurde.
Schließlich war auch noch die vollständige Sammlung der Heimat-
zeitschrift „Howwl“ Teil des Vortrags. Dieses heimatkundlich sehr 
interessante Hest erschien in 33 Bänden und wird heute aber leider 
nicht mehr hergestellt.
Am Ende der Vortragsreihe stellte sich der Buchbinder und Antiqua-
riat Friedrich Welz aus Bammental vor. Er führte viele Jahre lang ein 
Antiquariat in der Heidelberger Altstadt mit einem unermesslichen 
Schatz an Büchern. Heute betreibt er noch eine kleine Buchbinderei 
zu Hause in Bammental. Seit 2008 bindet er zuverlässig die  
Amtsblätter des Gemeindeverwaltungsverbandes Elsenztal,  
die inzwischen jährlich einen Umfang von drei Bänden erreicht ha-
ben und darüber hinaus auch die Protokolle der öffentlichen und 
nichtöffentlichen Gemeinderatssitzungen von Eschelbronn. 
Er ist inzwischen durch seine langjährige Arbeit ein guter Freund 
und Kenner des Schreinerdorfs geworden.
Er beschrieb seine Tätigkeit in den Einzelheiten und auch er be-
tonte noch einmal die Bedeutung von Büchern und Heften aus der 
Vergangenheit, in denen das Wissen an die nachfolgenden Gene-
rationen weitergegeben wird. Er freute sich, dass es in Eschelbronn 
Heimatfreunde gibt, die solch eine Bibliothek betreiben und pflegen 
und er rief dazu auf, immer mal wieder einen Blick in diese Samm-
lung, mal etwas abseits der digitalen Welt, zu werfen. 
So verliefen die Vorträge der Referenten doch recht kurzweilig und 
draußen in der Pausenhalle konnte man bei einem deftigen Haus-
macher-Vesper noch jede Menge Fachgespräche führen.
Rainer Heilmann bedankte sich bei allen Anwesenden für ihr Inter-
esse und für ihr Kommen und verwies schon auf den nächsten „Fei-
erabend“, der am Freitag, 26. Juni stattfinden wieder mit einem 
heimatkundlichen Thema stattfinden wird.

Schützenverein 1924 Eschelbronn e.V.
Einladung zur Jahreshauptversammlung

am Samstag, den 07.03.2026
im Schützenhaus Eschelbronn,

Beginn 20.00 Uhr

Tagesordnung
1.	 Begrüßung und Eröffnung
	 - Feststellung der satzungsgemäßen Einberufung
	 - Totengedenken
2.	 Berichte über das abgelaufene Vereinsjahr

a) Vorsitzender
b) Schriftführer
c) Schatzmeister und Kassenprüfer
d) Schießleiter

3.	 Aussprache zu den Berichten
4.	 Entlastung der Vorstandschaft
5.	 Neuwahl der Gesamtvorstandschaft einschließlich der 

Kassenprüfer
6.	 Ehrungen

 

 
 

HEIMAT- UND VERKEHRSVERE          HELBRONN e.V. 
 

Vorstand: Rainer Heilmann, Goethestr.12, 749  0 62 26 / 97 00 16 

 
  

 
 

Die Referenten 
Siegfried Dau-
b e n s c h m i d t , 
Friedrich Welz, 
Roland Wolf, Rai-
ner Heilmann, 
Gerd Prilop und 
Hans-Peter Mie-
sel (v.l.) wussten 
anlässlich des „5. 
Esche lbronner 
Feierabends“ ei-
niges über die Bi-
bliothek im 
Schreiner- und 
Heimatmuseum 
zu berichten.
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7.	 Anträge der Mitglieder
8.	 Anpassung Mitgliedsbeitrag *
9.	 Verschiedenes

* Erhöhung von 45 € auf 55 € für Erwachsene, Ehrenmitglieder und Jugendliche bis  
17 Jahre zahlen den halben Beitrag.

Anträge können nur berücksichtigt werden, wenn diese schriftlich 
bis spätestens 28.02.2026 beim 1. Vorstand Steffen Arnold, Am 
Seerain 23, 74927 Eschelbronn eingereicht werden.

Mit sportlichen Grüßen
Die Vorstandschaft

LandFrauenverein Epfenbach-
Spechbach-Eschelbronn

Generalversammlung ohne Wahlen
Montag 02. März, 19:00 Uhr – Generalversammlung ohne Wahlen 
Im Feuerwehrgerätehaus in Epfenbach.
Hiermit laden wir alle Mitglieder und Fördermitglieder herzlich ein. 
Anmeldung erforderlich. 

Wintertreff
Montg 16.März , 15:00 Uhr – Wintertreff
Im Raum des Feuerwehrgerätehaus in Epfenbach 

Gäste herzlich willkommen! 
Vorsitzenden-Team
Christa Braun, Heike Oberstatter & Heike Janko
Tel.: 07263 / 77 398 11
Mail: Landfrauen.Epfenbach@gmx.de
Facebook: Landfrauen Epfenbach-Spechbach-Eschelbronn
Instagram: landfrauen.epfenbach 

VdK Ortsverband  
Eschelbronn - Epfenbach
Vorsitzender August Seel
www.vdk.de/ov-epfenbach
Telefon 07263/910799

VdK-Generalversammlung
Am Freitag, den 27.03.2026 findet um 18.30 Uhr im Carl-Ullmann-
Haus, Kreisental 22, die Generalversammlung 2026 statt.
Tagesordnung
1.	 Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2.	 Totenehrung
3.	 Jahresbericht des Schriftführers 
4.	 Jahresbericht der Kassenverwalterin
5.	 Revisionsbericht und Entlastung der Kassenverwalterin
6.	 Aussprache über die Berichte
7.	 Entlastung der Vorstandschaft
8.	 Ehrungen, langjährige Mitglieder
9.	 Wahl eines Wahlleiters
10.	Wahlen
11.	Tagesfahrt 02.05.2026
12.	Verschiedenes
Wir laden Sie und Ihren Partner/in recht herzlich zu dieser Veranstal-
tung ein. Über Ihr Kommen würde sich die Vorstandschaft sehr freuen. 

Kirchliche Nachrichten
Ev. Kirchengemeinde Eschelbronn

Ev. Pfarramt, Neidensteiner Str. 7, 
74927 Eschelbronn, Pfarrer Ralf Krust,

Tel. 06226/41856 - Email: eschelbronn-neidenstein@kbz.ekiba.de,
Weitere Infos und regelmäßige Termine unter

www.kirche-eschelbronn-neidenstein.de
Jugendreferentin:

jugendreferentin@kirche-eschelbronn-neidenstein.de
Gebetsanliegen:

gebetsnetz@kirche-eschelbronn-neidenstein.de

Kirchliche Nachrichten ab So. 01. März 2026
Sonntag, 01.03.
09:15 Uhr	 Gemeinsame Winterkirche im Gemeindehaus Neidenstein /  

Pfarrer Ralf Krust
16:00 Uhr	 Kindergottesdienst im Gemeindehaus Eschelbronn
17:00 Uhr	 Mittelpunkt – Abendgottesdienst mit Blickwechsel im 

Gemeindehaus Eschelbronn;  
Mitwirkung. Lobpreis-Team / Ruben Pflüger

Montag, 02.03.
18:03 Uhr	 Spirit Gym in der Von-Venningen-Halle Neidenstein
Dienstag, 03.03.
17:00 Uhr	 Tanzprojekt im Gemeindehaus Eschelbronn
18:00 Uhr	 AB-Gemeinschaft im Gemeindehaus Eschelbronn
20:00 Uhr	 Posaunenchorprobe im Gemeindehaus Eschelbronn
Mittwoch, 04.03.
06:00 Uhr	 TauFRISCH – Gebet im Gemeindehaus Eschelbronn
14:30 Uhr	 CaféPause im Gemeindehaus Eschelbronn
16:30 Uhr	 Konfirmandenunterricht im Gemeindehaus Eschelbronn
20:00 Uhr	 Hauskreis mit Pfarrer Ralf Krust
Donnerstag, 05.03.
10:00 Uhr	 Krabbelgruppe im Gemeindehaus Eschelbronn
18:30 Uhr	 Teenkreis im Gemeindehaus Eschelbronn
Freitag, 06.03.
15:00 Uhr	 Kreativtreff im Gemeindehaus Eschelbronn
18:00 Uhr	 Ökumenischer Weltgebetstag der Frauen im  

Gemeindehaus Eschelbronn
19:00 Uhr	 Freiraum im Gemeindehaus Eschelbronn
Sonntag, 08.03.
09:15 Uhr	 Winterkirche im Gemeindehaus Eschelbronn /  

Prädikant Peter Martin
10:30 Uhr	 Winterkirche im Gemeindehaus Neidenstein /  

Prädikant Peter Martin KGR-Rüste:  
06.03.2026 - 08.03.2026

Wochenspruch: Römer 5, 8
Gott aber erweist seine Liebe zu uns darin, dass Christus für uns 
gestorben ist, als wir noch Sünder waren.

Liebe Leser, 
wann ist ein Mensch etwas wert? Oft messen wir Wert an Leistung, 
Besitz oder besonderen Fähigkeiten. Gottes Blick ist anders: Unser 
Wert gründet nicht in dem, was wir vorweisen können, sondern da-
rin, dass wir geliebt sind. Diese Liebe zeigt sich nicht in schönen 
Worten, sondern in einer Tat – Jesus Christus ist für uns gestorben, 
nicht weil wir es verdient hätten, sondern gerade trotz unserer 
Schuld. Darum dürfen wir mitten im Alltag gewiss sein: Unser Leben 
hat durch Jesus Christus unverlierbaren Wert, weil Gottes Liebe uns 
gilt – heute und hier.

Pfarrer Ralf Krust

CaféPause
Herzliche Einladung am Mittwoch, 04.03.2026 um 14:30 Uhr zu  
Kaffee, Kuchen und netten Gesprächen ins Gemeindehaus  
Eschelbronn.

Kreativtreff
Sind Sie kreativ und möchten Ihre Projekte gerne gemeinsam mit 
andern umsetzen? Dann sind Sie bei uns genau richtig: Freitag, 
06.03.2026 um 15:00 Uhr ist das Ev. Gemeindehaus für Sie und Ihre 
Ideen offen. Kommen Sie vorbei und lassen Sie uns gemeinsam 
kreativ sein.

Ökumenischer Weltgebetstag der Frauen
Nigeria – Land der Gegensätze Die Liturgie für den Weltgebets-
tag der Frauen kommt 2026 von der Westküste Afrikas: Nigeria.
Zwischen Reichtum und Armut, zwischen Tradition und Aufbruch, 
zwischen Gewaltspirale und Hoffnung auf eine bessere Zukunft. Die 
Menschen im bevölkerungsreichsten Land Afrikas sehen sich mit 
existenziellen Bedrohungen konfrontiert. Wie sie diese Lasten tra-
gen und was ihnen Hoffnung gibt, teilen die Frauen, die die Liturgie 
für den Weltgebetstag 2026 zusammengestellt haben. Sie laden uns 
ein, in ihren Alltag einzutauchen und von ihnen und ihren Erfahrun-
gen zu lernen. Ihre Geschichten und Artikel zeigen: Nigeria ist auch 
ein Land der starken Frauen, die Veränderungen anstoßen und mu-
tig neue Wege gehen. Der Weltgebetstag der Frauen im März 2026 
lädt ein, sich im Glauben und im Gebet mit ihnen zu verbinden. 
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Erfahren Sie mehr über das Leben und die Herausforderungen der 
Nigerianer*innen und blicken Sie mit uns über rein negative Schlag-
zeilen hinaus.
Wir freuen uns über Ihr Kommen am Freitag, 06.03.2026 um 18:00 
Uhr ins Ev. Gemeindehaus Eschelbronn. 

Röm. Kath. Kirchengemeinde Kraichgau
Telefonische Erreichbarkeit:

Tel. 07261-9149 100
Montag - Freitag 9.00 - 13.00 Uhr u.

Montag, Dienstag, Donnerstag  
15.00 - 17.00 Uhr

E-Mail: kontakt@kath-kraichgau.de
Homepage: www.kath-kraichgau.de
Pfarrbüro Waibstadt, Pfarrstraße 3

Öffnungszeiten: Mo., Di., Do., Fr. 9.00 - 12.00 Uhr,
Achtung Änderung! Do. 15.00 - 17.00 Uhr  

(nicht in den Ferien), 
Mittwoch geschlossen!

Kath. Gemeinde Eschelbronn / Neidenstein
Sonntag, 22. Februar
09.00 	 Eschelbronn	 Eucharistiefeier (Pfr. i.R. Vogelbacher)
Dienstag, 24. Februar
18.00 	 Eschelbronn	 Rosenkranz
18.30 	 Eschelbronn	 Eucharistiefeier (Pfr. i.R. Vogelbacher)
Sonntag, 1. März
09.00 	 Neidenstein	 Eucharistiefeier (Pater Killada)
Dienstag, 3. März
18.00 	 Eschelbronn	 Rosenkranz
18.30 	 Eschelbronn	 Eucharistiefeier (Pater Killada)
Freitag, 6. März
18.00 	 Eschelbronn	 Im Gemeindesaal der ev. Kirche:  
		  Weltgebetstag der Frauen
Sonntag, 8. März
09.00 	 Eschelbronn	 Eucharistiefeier (Kooperator Hafner)

Frauengottesdienst der kfd, Sinsheim
Am Dienstag, 03. März, 18.30 Uhr in der Kapelle kath. Kirche, Gra-
bengasse 17
Thema: „Ich habe euch kein Frauengeschwätz geschrieben“.
Ein Gottesdienst zur weiblichen Seite der Reformation. Alle Interes-
sierten – Frauen und Männer – sind herzlich eingeladen. 

Frühschichten in der Fastenzeit
Es hat einen eigenen Zauber, am frühen Morgen, wenn noch alles 
still ist, den Tag mit einer kleinen Andacht zu beginnen und anschlie-
ßend gemütlich zusammen zu frühstücken, bevor es zur Arbeit oder 
in die Schule geht. Herzliche Einladung!
Neckarbischofsheim: 
Donnerstag, 06. März, 5.30 Uhr
kath. Kirche, Obere Turmstraße 24, anschl. Frühstück im Gemeinde-
haus
Eschelbronn:
Donnerstag, 12. März, 5.30 Uhr
kath. Kirche, Lerchenweg 2, anschl. Frühstück im Gemeindehaus
Waibstadt:
Mittwoch, 18. März, 5.30 Uhr
kath. Gemeindehaus, Dammstraße 14, anschl. Frühstück
Reichartshausen:
Mittwoch, 25. März, 5.30 Uhr
kath. Kirche, Hornbergstr. 23, anschl. Frühstück im Gemeindehaus

Weltgebetstag der Frauen Eschelbronn 
Freitag, 06. März, 18.00 Uhr im Gemeindesaal der ev. Kirche, 
anschl. gemütliches Beisammensein. 

Neuapostolische Kirche
Tag	 Datum 	Uhrzeit	 Veranstaltung
So. 	 01.03. 	 09:30 Uhr 	 Gottesdienst zum Gedenken der  
			   Entschlafenen mit Priester Peter Krennerich  
			   in Neckarbischofsheim
So. 	 01.03. 	 10:30 Uhr 	Jugend-Gottesdienst zum Gedenken der  
			   Entschlafenen mit Bezirksevangelist  
			   Ralf Kneisel
Mi. 	 04.03. 	 20:00 Uhr 	Gottesdienst mit Priester David Schäfer

Jahresmotto 2026: Fürchte dich nicht, glaube nur!


